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Anmeldeinformationen für die Rom-Wallfahrt 

vom 3. bis 10. Oktober 2026 

 

Schön, dass Sie sich für unsere Rom-Wallfahrt interessieren! Gerne gebe ich dazu detaillierte Informationen und 

würde mich freuen, Sie als Mitpilger gewinnen zu können. Falls Sie sich anmelden, bestätigen Sie durch Ihre Un-

terschrift, dass Sie diese Anmeldeinformationen aufmerksam gelesen haben und den Teilnahmebedingungen zu-

stimmen. 

Für uns ist Rom eine heilige Stadt: 

• Hier haben die Apostelfürsten Petrus und Paulus ihr Martyrium erlitten und hier sind ihre Gräber. 

• Die hl. Helena brachte viele bedeutende Reliquien aus dem Heiligen Land hierher. 

• Viele große Heilige haben in Rom gelebt und Spuren hinterlassen. 

Unsere Pilgerfahrt richtet sich an solche, die viel sehen und Rom intensiv erleben möchten, und zwar bewusst mit 

dem Blick und im Geist eines Pilgers. Deshalb wird erwartet, dass alle Teilnehmer den Charakter dieser Reise als 

Pilgerfahrt bejahen und selbstverständlich auch an der täglichen heiligen Messe teilnehmen.  

Trotz des reichhaltigen Programms wird Zeit für Gebet und persönliche Bedürfnisse sein. Es sind keine Gewalt-

märsche zu erwarten, aber wir werden doch den ganzen Tag über zu Fuß unterwegs sein. Das ist - zumal in der Stadt - 

natürlich immer auch anstrengend. Man darf damit rechnen, am Abend so richtig müde zu sein. Für gehbehinderte 

Personen ist diese Pilgerfahrt leider nicht geeignet. 

 

Unterkunft 

Wir wohnen im ‚Foyer Phat Diem‘ der vietnamesischen Schwestern in der Nähe der U-Bahnstation ‚Cornelia‘ 

(www.foyerphatdiem.com). Zwar liegt das Haus ein wenig abseits, doch bietet es uns manche Vorteile. Wir müssen 

uns das Haus nicht mit anderen Gruppen teilen. Die Schwestern sind sehr freundlich und entgegenkommend, ins-

besondere was die Benutzung ihrer Hauskapelle angeht, und die Küche ist gut.  

Uns stehen 4 Einzelzimmer und 25 Doppelzimmer zur Verfügung. 

 

Datum & Anreise 

Damit wir in Rom genügend Zeit haben, findet die Pilgerfahrt vom 3. bis 10. Oktober 2026 statt, also von Samstag 

bis Samstag.   

Die Anreise erfolgt individuell (Flug, Bahn oder Auto). Private Autos können kostenlos und sicher auf dem 

Grundstück der Schwestern geparkt werden. Bitte planen Sie so, dass Sie am Samstag, 3. Oktober, spätestens um 

21.00 Uhr im Quartier eintreffen. 

 

 

http://www.foyerphatdiem.com/


Für mich habe ich auf https://www.easyjet.com/de für insgesamt 221,21 CHF (kleines Handgepäck + 23 kg Aufgabegepäck) 

folgende Flüge gebucht:   

• Samstag, 3. Oktober 2026 08.30 Uhr Flug EJU2987 ab Zürich 10.05 Uhr Landung in Fiumicino 

• Samstag, 10. Oktober 2026 19.40 Uhr Flug EJU2988 ab Fiumicino  21.20 Uhr Landung in Zürich 

Wer zur gleichen Zeit im Flughafen Fiumicino ankommt und sich dem von mir zu organisierenden Sammeltaxi zur 

direkten Fahrt ins Quartier anschließen möchte, möge mir das rechtzeitig mitteilen. 

Ihre Reise können Sie buchen, sobald Sie von mir die Anmeldebestätigung erhalten haben. 

 

Kosten 

Die Kosten für die Wallfahrt setzen sich wie folgt zusammen: 

• An die Priesterbruderschaft St. Petrus, Haus Thalwil, zu zahlen 

für Halbpension, Tourismusgebühr und Eintritte:   470,- € pro Person  

   im Doppelzimmer 

    

• Zusätzliche Kosten pro Teilnehmer: 

1. Kosten für die Reise nach Rom (Flug/Bahn/Auto) – individuell zu übernehmen   

2. Wochenkarte für die öffentlichen Verkehrsmittel in Rom:   29,- € 

https://www.atac.roma.it/en/tickets-and-passes/cis  

 

 

 

 

 

 

 

Pilgerprogramm 
Entwurf – Änderungen vorbehalten 

Samstag, 3. Oktober 2026 

Anreise nach Rom im Laufe des Nachmittags. Bis spätestens 21.00 Uhr sollten alle im Quartier eingetroffen sein. 

Für heute ist kein Abendessen gebucht. 

 

Sonntag, 4. Oktober 2026 

Wir beginnen mit der hl. Messe um 6.30 Uhr in der Hauskapelle der Schwestern. Nach dem Frühstück und einer 

kurzen Einführung in praktische und geistliche Aspekte der Wallfahrt fahren wir mit der Metro zur Piazza del Po-

polo, einem der schönsten Plätze Roms. Schon der herrlichen Gemälde Caravaggios wegen ist die Kirche S. Maria 

del Popolo unbedingt einen Besuch wert. Danach wird ein kleiner Aufstieg zum Pincio durch eine herrliche Aussicht 

über die Stadt belohnt. Vorbei an der Spanischen Treppe und der Mariensäule ziehen wir weiter nach S. Andrea 

delle Fratte. Hier hat sich einst Alphonse Ratisbonne auf eine Erscheinung der Gottesmutter hin bekehrt und hier 

hat der hl. Maximilian Kolbe seine erste hl. Messe gefeiert. In S. Maria in Trivio beten wir am Grab des hl. Gaspare 

del Buffalo. Dann besuchen wir den Trevibrunnen und in SS. Apostoli die Gräber der hll. Apostel Philippus und 

Jakobus. - Bei Santa Maria Maggiore legen wir eine ausgiebige Mittagspause ein. Am Nachmittag freuen wir uns 

auf S. Pudentiana, die älteste ‚Peterskirche‘ Roms und Ort eines eucharistischen Wunders. Auch die Schwester der 

hl. Pudentiana werden wir in S. Prassede samt Paradiesgarten und Geiselsäule ehren und dann von S. Pietro in 

Vincoli zum Kolosseum hinabsteigen, von wo aus uns die Metro zum Abendessen ‚nach Hause‘ bringt. 

 

Montag, 5. Oktober 2026 

Am Vormittag besuchen wir die Kirche S. Maria della Concezione dei Cappuccini mit der berühmten Kapuziner-

gruft. Dann fahren wir mit dem Bus zur Chiesa nuova des hl. Philipp Neri. Auf dem weiteren Weg schauen wir bei 

der hl. Birgitta von Schweden vorbei und hoffen, um 11.00 Uhr die hl. Messe in der Kirche der Priesterbruderschaft 

St. Petrus, Santissima Trinita die Pellegrini, feiern zu können. Mittagspause halten wir beim Campo de Fiore. Der 

Nachmittag führt uns ad Catacumbas, nämlich zunächst zum Quo-vadis-Kirchlein S. Maria delle Piante, wo der 

Legende gemäß der Heiland dem hl. Petrus erschienen ist. Dann besuchen wir die Katakombe S. Callisto und die 

Hauptkirche S. Sebastiano, wo einst die Häupter der Apostelfürsten geehrt wurden. Wir schließen den Tag in S. 

Giovanni in Oleo, wo der hl. Apostel Johannes ein Martyrium in siedendem Öl überstand. 

https://www.easyjet.com/de
https://www.atac.roma.it/en/tickets-and-passes/cis


Dienstag, 6. Oktober 2026 

Den ganzen Vormittag verbringen wir in St. Peter im Vatikan, wobei wir selbstverständlich auch auf die Kuppel 

hinaufsteigen und die Papstgruft besuchen. Am Nachmittag erwartet uns vielleicht der Höhepunkt der Wallfahrt: In 

den Scavi (das sind die archäologischen Ausgrabungen in der Nekropole unter dem Petersdom) werden wir (sofern 

die Reservation gelingt) ganz nahe zum Grab des hl. Apostels Petrus kommen. Dabei wird ausdrücklich Wert auf 

würdige Kleidung gelegt. Während des Nachmittags sollte jedem Pilger eine gute Portion freie Zeit rund um dem 

Petersdom bleiben, und auch der Abend ist zur freien Verfügung.  

 

Mittwoch, 7. Oktober 2026 

Wir beginnen mit einem Gebet am Grab der Heiligen Agnes und Emerentiana. Auch den höchst eindrücklichen 

antiken Kuppelbau von S. Costanza lassen wir uns nicht entgehen. In S. Lorenzo fuori le mura, welche eine der 

sieben Hauptkirchen ist, ehren wir nicht nur den hl. Laurentius, sondern auch den hl. Stephanus, den hl. Tarzisius 

und den seligen Papst Pius IX. Eine kurze Fahrt mit der Tram bringt uns noch in den ehemaligen Palast der hl. 

Helena nach S. Croce in Gerusalemme, wo höchst bedeutsame Reliquien der Passion Christi (wie beispielsweise 

die originale Kreuzesinschrift) verwahrt werden. Gerade gegenüber ist der ideale Ort für eine Mittagspause mit 

Pizza, Lasagne und/oder Gelato. Der Nachmittag ist der päpstlichen Basilika S. Giovanni in Laterano gewidmet. 

Neben der ‚Erzbasilika des allerheiligsten Erlösers‘ besuchen wir auch die Heilige Stiege, die Kapelle ‚Sancta Sanc-

torum‘ und das Baptisterium. Ob wir noch bei S. Stefano Rotondo (dem römischen ‚Kinderschreck‘) und S. Cle-

mente vorbeischauen können, entscheiden Zeit und Unternehmungslust der Pilger. 

 

Donnerstag, 8. Oktober 2026 

Nach dem ein oder anderen Kurzbesuch (z. B. in S. Lorenzo in Lucina) wird die Kirche S. Agostino der erste 

Höhepunkt des Vormittags sein. Hier beten wir am Grab der hl. Monika und bei der Madonna del parto. Über die 

Piazza Navona mit S. Agnese in Agone, dem Ort des Martyriums der hl. Agnes, gelangen wir in die herrliche Kirche 

S. Andrea delle Valle. Wir beschließen den Vormittag am Grab des hl. Ignatius von Loyola in Il Gesu. Gelegenheit 

zur mittäglichen Selbstverpflegung gibt es beim Pantheon (S. Maria ad Martyres), nachdem wir in S. Maria sopra 

Minerva das Grab der hl. Katharina von Siena und des sel. Fra Angelico geehrt haben. Der Nachmittag führt uns in 

das Herz des antiken Rom. Vorbei an S. Marco an der Piazza Venezia, wo der hl. Evangelist Markus gelebt und 

sein Evangelium geschrieben hat, erklimmen wir den kapitolinischen Hügel auf den Stufen vor S. Maria in Aracoeli 

mit dem Santo Bambino und dem Grab der hl. Helena. Hier blinken die Säbel von der Decke herab, die man einst 

bei der Seeschlacht von Lepanto den Türken abgenommen hat. Vom Kapitol überblicken wir das Forum Romanum 

bis zum Palatin. Dann steigen wir in den Mamertinischen Kerker, wo der hl. Apostel Petrus seine Mitgefangenen in 

einer wunderbar aus dem Boden entsprungenen Quelle getauft hat. Ganz nahe ist auch S. Cosma e Damiano, und 

schließlich besuchen wir die äußerst eindrückliche Kirche S. Francesca Romana. Wer dann noch mag, kann über 

die Via Sacra zum Titusbogen gehen, ein Gelato genießen und sich dann von der Metro ‚nach Hause‘ bringen lassen. 

 

Freitag, 9. Oktober 2026 

Wir beginnen in Tre Fontane, am Ort des Martyriums des hl. Apostels Paulus. Hier sind drei Quellen entsprungen, 

als das Haupt des Apostelfürsten dreimal auf die Erde schlug. Dann begeben wir uns nach S. Paolo fuori le mura 

ans Grab des Völkerapostels, wo wir auch Mittagspause halten. Am Nachmittag gehen wir am Circus Maximus 

vorbei nach S. Sabina auf den Aventin und weiter nach Trastevere. Ganz herrlich ist die Krypta in S. Cecilia! In S. 

Grisogono beten wir am Grab der hl. Anna Maria Taigi und beten um die Heiligung der Eheleute. Schlusspunkt 

unseres gemeinsamen Pilgerprogramms wird S. Maria in Trastevere sein. 

 

Samstag, 10. Oktober 2026 

Für diesen Tag gibt es noch kein festes Programm. – Der Pater wird um 19.40 Uhr nach Zürich fliegen. 

 

  



Anmeldeformular 

[für jede teilnehmende Person gesondert auszufüllen] 

 

Hiermit melde ich mich verbindlich an für die Wallfahrt nach Rom vom 3. bis 10. Oktober 2026 unter 

der Leitung von P. Martin Ramm FSSP. 

    

Anrede/Titel 
 

 

Vorname 
 

 

Name 
 

 

Straße 
 

 

Land/PLZ/Ort 
 

 

Telefon 
 

 

Mobiltelefon 
 

 

E-Mail 
 

 

Geburtstag 
 

 

Konfession 
 

 

Nationalität 
 

 

 

Zimmerwunsch (bitte ankreuzen):  

☐ Ein Einzelzimmer ist Bedingung für meine Teilnahme [In diesem Fall wird die Teilnahme nicht vor Ostern 2026 bestätigt.] 

☐ bevorzugt ein Einzelzimmer, im Bedarfsfall aber auch ein Doppelzimmer 

☐ Doppelzimmer  [evtl. zusammen mit                                                                          ] 

     

☐  Ich besitze noch nicht den Reiseführer „Heiliges Rom“ (unbedingt die 3. Auflage 2024!) von P. Ramm FSSP. 

☐  Ich besitze noch nicht das Büchlein „Ordo missae“ (unbedingt die aktuelle Auflage von 2021). 

 

Die Anreise nach Rom am 3. Oktober und die Rückreise am 10. Oktober 2026 werde ich selbst orga-

nisieren, sobald ich die Anmeldebestätigung erhalten habe. 

 

Durch meine Unterschrift erkläre ich, dass ich die Anmeldeinformationen aufmerksam gelesen habe und 

mit den Reisebedingungen einverstanden bin. Spätestens zu Beginn der Reise werde ich eine geeignete 

Unfall- und Krankenversicherung abgeschlossen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

Ort, Datum  Unterschrift 

 

 
Bitte senden Sie das ausgefüllte Anmeldeformular per Post oder Mail an:  P. Martin Ramm FSSP 

        Ludretikonerstr. 3 / CH-8800 Thalwil 

 0041-(0)44-772 39 33 

 p.ramm@fssp.ch 
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